
Zeit

· Aufhebung der Widersprüche

· Anpassung des Begriffsinstrumentariums 

an die neuen Gegebenheiten

· Junge Forschergeneration als Träger

· Tätigkeit des Rätsellösens

4.

„normale“ Wissenschaft 

höherer Ordnung

Grundlage: Das Paradigma

· Tätigkeit des Rätsellösens

· Abgegrenzter Problemkatalog

· nicht radikal innovativ

· Genauigkeit der Informationen

· Perfektionierung des Instrumentariums

· Aufweichen des Paradigmas

· Fachwissenschaftliche 

Unsicherheit

· Konkurrierende Theorien

· Grundlagendiskussion

· Koexistenz vermeindlich 

unvereinbarer Regeln

· Polarisierung der Meinungen

· Neue Paradigmenanwärter

· Neues Paradigma wird 

konzipiert
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Phasen wissenschaftlicher Innovationen

(Paradigmenwechsel)

1.

„normale“ Wissenschaft 

auf klassischer Basis

2.

Krise in der Theorie

3.

wissenschaftliche 

Revolution

Anomalien,

Krisen in der Realität

Versagen der Erklärungsmodelle
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